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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

Hannover 96 IV : FC Bennigsen III 
Montag, 20.11.2023, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Jubel herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Hrassnigg / Beck nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den FC Bennigsen III im verlegten Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei Hannover 96 IV. Das Heimteam konnte im 6.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:35) waren die Einzel im
oberen Paarkreuz, die allesamt an Hannover 96 IV gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist
Hannover 96 IV nun ein Punkteverhältnis von 1:11 in der Tabelle auf, während der der FC
Bennigsen III 6:8 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In toller Verfassung präsentierten sich
Filter / Teille im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Hoidis / Steinmeyer. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Cornelius / Stepien das
Spiel gegen Hrassnigg / Beck noch aus der Hand und verloren mit 14:12, 5:11, 3:11, 8:11. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Hanold / Bellenberg beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Stach / Glauche. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen
endete und von Hanold / Bellenberg verloren wurde. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Federico Filter Robin Hrassnigg in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nur einen Satz verlor Hans Teille
beim 11:9, 6:11, 13:11, 11:2 gegen Lara Hoidis und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Das Einzel
zwischen Claas Cornelius und Arne Steinmeyer endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-
Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Unglücklich war Jonathan Hanold am
Nachbartisch in der Partie gegen Eugen Beck, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen
Zähler für die Gäste musste Benjamin Bellenberg bei der 1:3-Niederlage gegen Timon Glauche
hinnehmen. Wenig Chancen ließ Adrian Stepien dann beim 3:0 seinem Gegner Michael Stach. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler Hannover 96 IV und des FC Bennigsen III in die Box. Es
dauerte eine Weile, bis Federico Filter den Fünf-Satz-Sieg gegen Lara Hoidis feiern konnte. Durch
diesen Erfolg hat Filter nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 8:
2 steht. Hans Teille konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Robin
Hrassnigg beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Claas Cornelius,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Eugen Beck verlor. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Der Start in die Partie hätte für Jonathan Hanold besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Arne Steinmeyer noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurios war das Ergebnis im
ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Steinmeyer ging. Keinen positiven
Verlauf schien die Begegnung für Benjamin Bellenberg gegen Michael Stach nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Benjamin
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Bellenberg letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Adrian Stepien, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Timon Glauche verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Bemerkenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. 9:11, 11:8, 6:11, 11:3, 7:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Filter / Teille
und Hrassnigg / Beck am Tisch die Schläger kreuzten. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden Hannover 96 IV geht es nun im nächsten Spiel am 29.11.2023 gegen
den Badenstedter SC II, während der FC Bennigsen III am 28.11.2023 gegen den TK Hannover
antritt.

 Statistik:
 Hannover 96 IV

Doppel: Filter / Teille 0:2, Cornelius / Stepien 0:1, Hanold / Bellenberg 0:1 
Einzel: F. Filter 2:0, H. Teille 2:0, C. Cornelius 1:1, J. Hanold 1:1, B. Bellenberg 1:1, A. Stepien 1:1 

 FC Bennigsen III
Doppel: Hrassnigg / Beck 2:0, Hoidis / Steinmeyer 1:0, Stach / Glauche 1:0 
Einzel: L. Hoidis 0:2, R. Hrassnigg 0:2, E. Beck 2:0, A. Steinmeyer 0:2, M. Stach 0:2, T. Glauche 2:0


